
Stadt-SV Sitzung vom 29.04.10

Anwesend:  BBS Koblenz Technik, Gymnasium auf dem Asterstein, Görres Gymnasium, Hilda Gymnasium, IGS 
Koblenz, Bischöfliches Cusanus Gymnasium, Eichendorff Gymnasium, Koblenz Kolleg

nicht beschlussfähig! (8 Schulen)

TOPs:

• Begrüßung

• Vorstand – Frage nach Neuwahlen wegen David Rösgen

• LSK-Delegierte

• Ziele Stadt-SV

• HaMa 2010 

• Grundsatzprogramm

• Unterrichtsmethoden BBS

Vorstand – Frage nach Neuwahlen

o Abgelehnt – nur noch 2-3 Sitzungen bis zum Ende der Amtszeit des aktiven Vorstands

o Ebenso viele Sitzungen werden benötigt bis zur Beschlussfähigkeit

LSK-Delegierte

o Keine Neuwahlen für Bernd (zurückgetreten) und David (?) 

Ziele Stadt-SV

o Zielvorstellung Grundsatzprogramm: vor den Sommerferien beschlossen!

o Vorstand-Anwärter einführen

o Nächster Vorstand: aus möglichst vielen Schulformen (Gymnasium, Realschule, IGS, BBS)

o KSVen nicht am Wochenende möglich für das Wochenende

o Zusammenarbeit Jugendrat Grundsatzprogramm

o Warum wird jetzt schon Ziel bestimmt?  Erst alle Schulen mobilisieren! Wie? SV-en besser erreichen. 

o Etat anfordern bei LSK

o Email: Antwort an Lilia oder Hellen

HaMa 2010

o Schulen auf Listen nicht reingenommen statt Allstar-Team  WARUM?



o Aktivenlisten der Teams bis SPÄTESTENS morgen (30.04.2010) an Teresa Hoeh mailen (teresa.hoeh@hama-
inside.de)

Grundsatzprogramm

o 1.2. Schulkonferenz

 einfaches Stimmrecht für Schülervertretung (Schülersprecher/Schulausschuss) in Gesamtkonferenzen

o 1.3. Eingliedriges Schulsystem

 Verlängerte Grundschule sinnvoll

 Gegen verkürzte Schulzeit!

o 1.4. Selbstbestimmtes Lernen

 Schüler braucht Fächer in denen er gezwungen wird

 Mathe  abwählen?; Abitur unterschiedlich stark bewertet, spezialisiertes Abitur

 Ideal der Allgemeinbildung wird nach dem Abitur erreicht

 Nicht reinbekommen!

o 1.5. Notensystem

 Punktesystem erhalten und schon sehr früh einführen 

 Beiblätter zu Engagement SV

 Sternchen oder Zeichen an einem Fach wo man mit besonderem Engagement gearbeitet wurde

 Jedes Jahr ein Arbeitszeugnis  sehr viel Arbeit!, kann auch schnell negative Seiten aufzeigen 
(Verspätungen etc)

 Zwei Noten, eine nach dem Standard und eine Note für das Engagement

 Sport, Reli = Sonderrolle 

 Kopfnoten (Verhalten etc.) soll wieder eingeführt werden. Subjektivität macht die Engagement-Noten 
variabel  nichts kann an dieser Note festgemacht werden

 Grundsatzprogramm: Engagement soll in besonderem Maße anerkannt werden (Beiblätter etc.)

o 2.1 Integration

 Geistig behinderte – Nicht möglich!

 Körperlich behinderte in gewissem Maße willkommen in Schulen die behindertengerecht eingerichtet 
werden

o 2.2 Geschlechterverhältnisse

 Ja

o 2.3 Sexualkundeunterricht 
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 Ja, Unterricht offener gestalten

 Aufklärung nicht voraussetzen  Lehrer haben Erziehungsfunktion

 Unbedingt ernsthafter im Unterricht der 10. Klasse behandeln (Verhütung, Krankheiten etc.)

o 2.4 Anti-Rassismus

 Dafür

o 2.5 Religionsunterricht

 Ändern in Ethikunterricht 

o 2.6 Wahlalter

 Dagegen

 Sozialkundeunterricht muss früher und spezifischer greifen!

o 2.7 Sponsoring

 Schule soll unberührt bleiben von Großkonzernen

 Streichen aus Grundsatzprogramm

o 3 Politisches Mandat

 Schulsprecher von Koblenz und ihn in den Stadtrat schicken

 Engere Vernetzung zwischen Schule und Politik!

o 4 Gesamtschüler/innen Vertretung

 Entfällt

o 5 Hochschule

 NC sollte bestehen bleiben

 Einstellungstests sollten mehr Bedeutung gewinnen (auch Realschüler Chancen in Uni wenn 
Einstellungstest gut)

 „Softskills“ fehlen in Realschule (viel mehr in Gymnasium  werden in Uni unbedingt gebraucht) 

 Gleiche Chancen für jeden

 Härtere Tests zum Aussieben!

 Schnitt aus Fächern filtern, die benötigt werden

 Studiengebühren staffeln, Studium muss für alle möglich sein, die auch nicht die finanziellen 
Möglichkeiten haben.

o 6 Umweltschutz

 Dafür

 Heizungen aus im Sommer!



 Geld sparen (Malte und Hellen bei Schulträgerausschuss, fragen nach Topf pro Schule) 

o 7 Amoklauf

 Präventionsmaßnahmen

 Seelsorger/ Schulpsychologen/ Fortbildungen

 Alarmplan für Amokläufe

o 8 Aufbau der SVen 

o Änderung des Grundsatzprogrammes nur durch 2/3- Mehrheit


